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Erläuterungsbericht nach DIN 276  
(Leistungsphase 3 – Entwurf) 
 

Grundstück 
 
Fläche Außenanlagen: ca. 3.910 m² 
Auftraggeber:  Stadt Melle 
    Schürenkamp 16 

49324 Melle 
Liegenschaft:   Gemarkung Melle, Flur 1, Flurstück 58/12 

Friedrich-Ludwig-Jahn Str. 1,  
49324 Melle 

500 Außenanlagen 
 
510 Erdbau 
 
Die zukünftige Kindertagesstätte (Kita) in Melle soll in der unter Denkmalschutz stehenden, 
ehemaligen Jugendherberge entstehen. Am Bestandsgebäude befinden sich im Osten größ-
tenteils versiegelte Außenanlagen, die von einer etwa 1 m hohen Hecke eingefasst sind. Auf 
dieser Fläche befindet sich auch eine temporär errichtete Kita in Containerbauweise samt 
einer Spielfläche mit Zaun. Im Norden und Süden des Fachwerkgebäudes stehen einige gro-
ße Bestandsbäume. Im Süden befindet sich an der Grönenberger Straße ein asphaltierter 
Parkplatz.  
 
Geplant sind großflächige Spielflächen, die mit dem vorhandenen Bestandsparkplatz im Sü-
den enden. Die Spielflächen sind in zwei Teilbereiche für Regelgruppen und in einen für die 
Krippenkinder unterteilt. Für die neuen Außenanlagen ist ein Bodenabtrag im Bereich der 
versiegelten Flächen (~170 m³) und unversiegelten Flächen (~420 m³) nötig sowie anschlie-
ßend die Herstellung des Planums (~2.800 m²). Ein Teil der bereits bestehenden Spielfläche 
im Norden bleibt erhalten, sodass auf dieser Fläche keine weiteren Erdarbeiten anfallen.
   
Für die Verlegung der der Stromkabel (~70 m) und die frostfreie Verlegung neuer Regen- und 
Schmutzwasserkanäle (~155 m) werden Gräben mit einer Tiefe von bis zu 80 cm hergestellt 
und wieder verfüllt. Auf den Spielflächen der Krippen- und Regelgruppen werden mehrere 
Spielhügel modelliert (~105 m³), welche die motorische Entwicklung der Kinder fördern.  
 
530 Oberbau, Deckschichten 
 
Wege in den Spielflächen (fußläufig) 
In der bestehenden Spielfläche, die an die temporäre Kita anschließt, sind gepflasterte Wege 
vorhanden. Nach dem Rückbau des Containergebäudes werden dort die bestehenden Pflas-
terflächen erweitert und an die neue Wegeführung angeschlossen (~55 m²).  
 
Stellplätze Rasenfugenpflaster 
Baurechtlich erforderlich sind 11 Stelplätze für die Kita. Auf dem im Süden angrenzenden 
Bestandsparkplatz können 9 Stellplätze für die Kita genutzt werden. Darüber hinaus müssen 
zwei weitere Stellplätze geschaffen werden, die östlich des Bestandsparkplatzes angegliedert 
sind. Einer der Stellplätze wird mit Rasenfugenpflaster hergestellt (~14 m²).  
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Feuerwehrzufahrt und Stellplatz 
Das Bestandspflaster am denkmalgeschützten Gebäude wird erhalten. Es wird darüber hin-
aus nach historischem Vorbild um eine breite Zufahrt ergänzt, die auf den Giebel des Gebäu-
des zuführt, in welchem sich die Regelgruppen befinden. Diese Fläche dient als Feuerwehr-
zufahrt und -stellfläche und ist sonst dem unmotorisierten Verkehr vorbehalten. Im Süden 
wird neben dem Stellplatz aus Rasenfugenpflaster ein barrierefreier Stellplatz aus Pflaster 
gebaut. Die Zufahrt und die Stellplätze (~210 m²). sind mit einem Bordstein gefasst (~115 m). 
 
Spielplatzflächen 
Ein Teil der bestehenden Asphaltfläche wird erhalten (~210 m²) und mit Markierungen als 
Fahrbahn für Kinder umgestaltet.  
Für die Sandflächen wird ein Feinplanum hergestellt (~235 m²). Die Regelgruppen und die 
Krippe erhalten als Fallschutzflächen jeweils 40 cm tief Fallschutzsand (~235 m²). 
 
540 Baukonstruktionen 
 
Einfriedungen 
Die Spielbereiche der Kita werden mit einem 1,60 m hohen Stabgitterzaun (~150 m) einge-
fasst. Für den Zutritt zum Gelände und damit zum Gebäude werden in den Zaun zwei doppel-
flügelige Tore mit einem kindersicheren Öffnungsmechanismus eingelassen. An der Feuer-
wehrzufahrt ist dies ein 4,00 m breites Tor, am Parkplatz ein 2,50 m breites Tor. Für die Mit-
arbeitenden ist neben dem bestehenden Müllunterstand ein einflügeliges Tor (Breite 1,00 m) 
eingelassen. In den Spielflächen findet sich ein einflügeliges, 1,00 m hohes und breites Tor 
um den Krippenkindern den Zugang zu der Asphaltfahrstrecke der Regelgruppen kontrolliert 
zu ermöglichen.  
 
Rampen, Treppen 
Die bestehenden Außentreppen zur Überwindung des Gebäudesockels müssen als zukünfti-
ge Fluchttreppen erneuert werden. Hierfür werden Blockstufen verwendet, die den Bestands-
stufen nachempfunden sind (~ 67 St), die Treppenpodeste sind gepflastert (~ 25 m²). Die 
Treppengeländer aus Flachstahl sind darüber hinaus mit Handläufen in zwei Höhen zu ver-
sehen, damit sie auch von Krippenkindern sicher genutzt werden können (~ 45 m). Im Be-
reich des Eingangs zur Krippe wird eine Rampe angebracht (Länge 6 m), damit das Gebäude 
barrierefrei zugänglich ist. 
 
550 Technische Anlagen in Außenanlagen 
 
Abwasseranlagen 
Die bestehenden Regenwasser- und Schmutzwasserkanäle sowie die Schächte im Bereich 
des Gebäudes müssen erneuert werden. Hierfür sind Entwässerungsleitungen als DN 125 
(~ 30 m) und DN 160 (~ 175 m) vorgesehen. Für die Schmutzwasserleitungen sind DN 160-
Leitungen (~ 150 m) erforderlich. Die Entwässerungsleitungen werden in neuen Gräben ver-
legt und über die Zufahrt zum Lieferanteneingang an das Kanalnetz angeschlossen. Die al-
ten, defekten Leitungen werden verdämmt. 
 
Das Regenwasser der Feuerwehrzufahrt wird über zwei Pflasterrinnen und daran anschlie-
ßende Schächte abgeleitet. Die beiden Eingänge zu den Regelgruppen und den Krippen-
gruppen erhalten Sauberlaufroste (~ 4 St) und wie die anderen Türen eine Entwässerungs-
rinne (~ 14 m) mit Ablauf (~ 6 St). Die weiteren Außenanlagen werden in die Grünflächen 
entwässert. 
 
Die neuen Regen- und Schmutzwasserleitungen werden entsprechend ihrer Dimensionierung 
an Schächte mit der Größe DN 125 (~ 3 St), DN 160 (~ 6 St) und DN 200 (~ 2 St) ange-
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schlossen. Außerdem werden jeweils zwei Kontrollschächte für Regen- und Schmutzwasser 
installiert. 
 
Elektrische Anlagen 
Entlang der Pflasterfläche um das Gebäude werden neue Mastleuchten (4 St) installiert, wel-
che die Zuwegung zu den Eingängen innerhalb der Umzäunung ausleuchten. Für die Mast-
leuchten und die Beleuchtung der Spielgerätehäuschen werden Kabel verlegt (~ 155 m).
  
 
560 Einbauten in Außenanlagen 
 
Allgemeine Einbauten 
Sowohl im Anschluss an den PKW-Parkplatz neben der Mülleinhausung als auch in der Nähe 
des Lieferanteneingangs sind Fahrradständer angeordnet (13 St). Entlang der fußläufigen 
Wege am Gebäude sind Abfallbehälter aufgestellt (3 St).  
In den Spielflächen selbst bieten vier Holzbänke eine Sitzgelegenheit und zwei dreieckige 
Sonnensegel kühlenden Schatten. 
 
Besondere Einbauten 
Die Spielfläche der Regelgruppen im Norden besitzt bereits einen Spielturm mit Brücke und 
Rutsche, eine Wassermatschanlage sowie eine Schaukel. Sie wird um ein Podest und eine 
Balancierstrecke erweitert. Die Regelgruppen auf der südlich gelegenen Fläche erhalten ein 
Rasenspielfeld mit zwei Mini-Toren, einen Spielturm, eine Balancierstreck und eine große 
Nestschaukel. Für die Krippenkinder sind ein kleines Spielhäuschen mit Rutsche und ein 
kleines Podest mit Stauraum geplant. Außerdem wird eine bestehende Nestschaukel in die-
sen Bereich versetzt.  
Einige der Sandflächen sind mit Holzstämmen (~ 35 m) und Palisaden (~ 15 m) eingefasst.  
 
570 Vegetationsflächen 
 
Die Vegetationsflächen bestehen überwiegend aus Gebrauchsrasen, der sich über die drei 
Spielflächen und den östlich neben dem Bestandsparkplatz liegenden Bereich erstreckt 
(~1.800 m²). Die Zuwegung zum Eingang der Regelgruppen wird darüber hinaus auf beiden 
Seiten von einer Staudenpflanzung mit einzelnen Gehölzen gesäumt (~ 110 m²). 
  
Neue Heckenpflanzen ergänzen die bestehende Heckenstruktur. Ein Heckenabschnitt aus 
der bestehenden Spielfläche wird umgepflanzt (~ 18 m). Die Hecken verlaufen entlang des 
Zauns um die Spielflächen (~ 110 m). Insgesamt werden 49 neue Gehölze gepflanzt, die in 
den Außenflächen des Kindergartens in Hainen und als Solitäre stehen. Davon sind 8 Obst-
bäume und 11 bereits hoch gewachsene Bäume. Weitere Gehölzpflanzungen gliedern die 
einzelnen Spielbereiche und bieten Sichtschutz (~ 350 m²).  
Die Rasen- und Pflanzflächen erhalten jeweils eine Oberbodenandeckung (~360 m³ und 
160 m³). Der Boden der gesamten Vegetationsfläche wird mit Dünger und Hilfsstoffen ver-
bessert. Alle Flächen erhalten eine Fertigstellungs- sowie 2-jährige Entwicklungspflege. 
 
590 Sonstige Außenanlagen 
 
Baustelleneinrichtung + Sicherungsmaßnahmen 
Die Baustelle wird mit einem Bauzaun (~ 70 m) östlich zur Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße und 
südlich zum Parkplatz abgegrenzt. 
 
Abbruchmaßnahmen 
Ein Großteil der versiegelten Flächen im Bestand wird entsiegelt um Platz für die Spielflächen 
schaffen. Insgesamt werden ein Großteil der Asphaltfläche (~ 560 m²), kleine gepflasterte 
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Bereiche im Bereich der Container (~ 65 m²), die großflächigen Schottertragflächen 
(~ 560 m²) und eine bestehende Rampe aus Beton (~ 4 m³) abgebrochen. Die in der Kame-
rabefahrung analysierten Regen- und Schmutzwasserleitungen im Bestand werden am 
Schacht verschlossen (~ 35 St) und die Schächte abgebrochen (~ 18 St). Die bestehende 
Zaunanlage mit 1,00 m Höhe (~ 110 m) und 1,60 m Höhe (~ 15 m) um die derzeitigen Spiel-
flächen der Kita und weitere Ausstattungsgegenstände wird in Teilen zurückgebaut und ent-
sorgt.   
 
Materialentsorgung 
Die abgebrochenen Baustoffe aus Deck- und Tragschichten werden entsprechend Ihrer Klas-
sifizierung entsorgt.   
 
aufgestellt, 
Osnabrück im August 2021 
 
Planungsgruppe Landschaft 
PGL Thieme-Hack Landschaftsarchitekten PartGmbB 

 

Nicola Thieme-Hack 
Landschaftsarchitektin BDLA 
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